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Vorrede.

betrachtliche Anzahl der Bände, zu
welcher di? erste Sammlung im Verlauf dee

vierzehn ersten Jahrgange erwachfen, und
die Schwierigkeit stch die ersten Stüke
derselben zu verschaffen, hat die Gefellfchaft
bewogen, jene Sammlung zu schliessen und
ein neues Werk zu liefern, von dem gegen-
wärtig der erste Band erscheint.

Landbau und Künste haben bisher den
wesentlichen Gegenstand der Arbeiten der
Gesellschaft ausgemacht, und werden es ins-
künftige auch bleiben. Da aber alle in die
Naturlehre einschlagenden Wissenschaften stch

wechselsweise die Hand reichen, und jede zur
Vervollkommnung des Ganzen das Ihrige
beytragt, so werden auch Schriften, die nicht
eigentlich zu jenen beeden Fachen gehören, mit
Dank angenommen / und in gegenwärtige
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Sammlung eingerükt werden. Ueberhaupt

wird sich die Gesellschaft eine Ehre und ein

Vergnügen daraus machen, jede Abhandlung/

durch die das allgemeine Beste, auf
was Weise es auch immer seyn mag / befördert

wird / in ihre Werke einzuverleiben.

Die Ausgabe dsr folgenden Bände wird
sn keine bestimmte Zeit gebunden stun. Die
frühere oder spätere Erfcheinung eines jeden

wird einzig von der häufigern oder seltenern

Einlangung vorzüglich guter und gemeinnü-

ziger Schriften abhangen.
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